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Zitat von Firelilly

Ich selbst könnte spontan ein bessere (obwohl nicht studiert) unvorbereitete
(Unterstufen) Englischstunde halten, als ich es bei meinem eigenen studierten Fach
(Biologie) könnte.

Und wie genau kannst du einschätzen, wie "gut" deine Englischstunde wäre, wenn du doch das
Fach und seine Didaktik nicht studiert hast? Weil dir deine Kollegin was von Workbooks und
Sprechanlässen erzählt hat? Ernsthaft?

Ansonsten bin ich auch schon seit längerer Zeit Sephs Meinung, dass die Arbeitsbelastung in
anderen Fächern einfach anders verteilt ist. Obwohl ich mir nur schwer vorstellen kann, dass es
Arbeiten gibt, die nerviger/lästiger/deprimierender sind als das Korrgierien. Aber das ist
vermutlich nur ein Fall von "the grass is always greener on the other side of the pasture!" und
als Musik-/Sport-/NaWi-Lehrer würde ich vielleicht genau umgekehrt denken.

Damit zurück zu den Korrekturen
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